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In vielen Gesprächen mit Bürgerinnen und Bürgern, in Vereinsversammlungen und auf 
GWA-Sitzungen (aktuell GWA Ostelbien am 03.04.2024) wird immer wieder deutlich zum 
Ausdruck gebracht, dass die Verschmutzungen durch Schmierereien, illegale Graffiti, 
Aufkleber, aber auch weggeworfene Getränkeflaschen und Verpackungen massiv 
zugenommen haben und dringend eingedämmt werden müssen. Insbesondere 
Schmierereien und Aufkleber mit Bezug zum 1. FCM haben ein Ausmaß angenommen, dass 
durch die Landeshauptstadt nicht weiter toleriert werden darf. Dieser Meinung sind auch 
langjährige Fans des 1. FCM, die aber gleichzeitig Sorge um Lebensqualität und 
Außenwirkung unserer Stadt haben. 
 
Aus diesem Grund bitte ich um die Beantwortung folgender Fragen: 
 

1. Welche generellen Maßnahmen werden durch die Landeshauptstadt aktuell 

verfolgt, um die o. g. Verschmutzungen im Stadtgebiet einzudämmen? 

2. Welche finanziellen Mittel mussten bzw. müssen hierfür in den Jahren 2023, 2024 

und 2025 aufgewendet werden? 

3. Der 1. FCM e. V. ist Unterstützer der Aktion "Magdeburg putzt sich". Gibt es 

darüber hinaus Aktionen zur Beseitigung o. g. Verschmutzungen durch oder in 

Kooperation mit a) dem 1. FCM und b) den Fanclubs des Vereins? 

4. Wurden seitens der Stadtverwaltung a) mit dem Verein und b) mit den Fanclubs 

Gespräche geführt, um die o. g. Verschmutzungen einzudämmen? Wenn ja, mit 

welchen Ergebnissen? 

5. Wäre eine neue langfristig angelegte Werbekampagne für eine saubere Stadt 

zielführend? 

6. Welche Vorstellungen existieren in der Stadtverwaltung zur Eindämmung von 

Verschmutzungen im öffentlichen Raum und welche finanziellen Mittel wären ggf. 

hierfür notwendig? 

 
 
Ich bitte um eine kurze mündliche Antwort insbesondere zur Frage 4 und insgesamt um die 
schriftliche Beantwortung. 
 
 
 
Jens Rösler 
Stadtrat 
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